
und

mpton Nrmokrat.
"Hütet vor geheimen» Gefellschafte»."?Wafchington.

Allentaun, V«. gedruckt und herausgegeben von Reuden Guthttitd Co., in der Hamilton Straße,einige Thuren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus.

Jahrgang >B. !

John Schitz
Kutschenmacher in Snd-Wheilball,

Bedient sich dieserMelegenbeit seinen Freu-
nden und einem geebrte» Publikum bierdurch
die Anzeige zu machen, daß er die Knlschen-
inacher Geschäfte in Süd-Wbeilball au den
Äabel - Siraßen wovon eine nach Gange-
werS und die andere »ach SteckelS Gastbä»-
fer fubrt, und zwar »ngefäbr Viertel Mei-
len von genannten Plätzen begonnen bat, all-
rvo er immer auf Hand balte» oder auf Be-
stellungen verfertigen wird :

l Nasstes, Carrn-alls,
ff) Sulkies Rccfairans n.

Mlli. . ÜM sw.n. s. w., mit und
ohne eiserne Aechse.

Die Arbeit wird alle unter seiner eigenen
Aussicht aus den besten Materialien verfer-
tigt und dafür einen gewißen Zeitraum gut- >
gestanden.

AuSbcßerungcn an allen Fubrwerke» wer-
den auf die kürzeste Anzeige und zu den bil-!
ligsten Preißen verrichtet.

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft
und wird sich bestreben fernerbin dieselbe
durch Pünktlichkeit und gute Arbeit z» ver-
diene».

»L?- Er hat gegenwärtig eine p> ächtige
»eue Snlkie nnd zwei etwas gebrauchte aber
loch gute Fuhrwesen billig zu verkaufen

März 19. nqbv

D i e
Transportations Linie

fnr die Verschiffung von Kauf-
manns - Waaren».

, Die Lecha Transpor-
giebt

"»»»l ierdurch Nachricht, daß
Schiffabrt eröffnet ist und daß sie bereit

s»d, alle Ar<en Kanfinanns-Gnter an ibrem
Uten Stande "Brecks te» erste»
i.iterbalb der Nine Straffe an der D/;'
n Pbiladtlpbia einzuiiebme», und naa'
yoiile, TaUlorsvillc. Neu s?ope, Eastou, Al-
entann, 'Vi'aixl«Sbunk, Penn Häven, W>>jkes
f>avcn nnd Wilkesbarre, tran>>xo>tircn.
?liich baben sie Einrichtungen getroffen Kanf-
n>innS - Güter von nnd nach Nenyork, von
>Njk »ach Wilktsbarre, und nach alle» Zwi-
ch>e« - Plätzen an dem Deü.ware und Rari-
ojii, Delaware nnd Sanal nnd !
i'sid Susgnebanna Eistubab» zn versch.ffen.
Dj> jenige» Welli e Müier von Nenvork zn
lofschiffen baben, belieben sich an Cooper n

No ti-1. Dey Sti aße, zn wenden,
vellt.ie alle uötbige Auskunft ertbeilen Wer-
sen..

» Mnter die von Neuvoi k verflnfft werden
Sieben mit James nnd S. Reilson's i
tnrch die Schalurpen "For" oder "Grep
>'oii»d," von Reuyork nach Neubrnuswick,
ivelcl'e man am Albauy »afen, Leder Stra-
ße, ;1,'0,d-Rrvicr Seile der Stadt Nenyork,
treffen kann.

Kaustenle nnd andere, welche von
Nenyork n >ch irgend einem der öligen Plätze
5! verschiffen wünschen, werden diese als die
»äci'ste und sct nellste ?inie finden.

Die Eig> er dieser «»ompaguir stallen ibren
verbiiidliti sten Dank an ibre Gönner ab, und
hoffen eine Fortdauer ibrer Uuierstiitzuiig.

Abel, Wilson und Co.
März 19. »gZM

Auditors Anzeige.
I» dein Waiseugerichr voll Lecha Co.

In der Sache der Rechnung von lonatban l
Ditllow, Erecntor, von der Hmtcrlaßrnschast
des verstorbenen David DUtlow, letzbin von
Ober-Milsord Taunschip, Lecha Cauuly,

U»d nnn, März It). 1815, ernannte die
Court Job» D Stile.«, Ebristian Pretz nnd
Daniel Fried als Andilors, um besagte Rech-
nung zn übersebrn »nd überzu elirln, uud
eine gesetzmäßige Aerlbeilung zu niaclien und
dein nächsten festgesetzte,, Waistngericht dar«,
der zu Berichte».

Aus den Urkuuden

W. W. Selft idge, Schr.
Die obenbeuamten Auditors versammeln

sich z» dem Endzweck ibrer Bestimmung, am
Freitag de» 4le» April, um Ii» Übr Vormit-
tags, am Hause von George W etber-
h o l d, i» Allenianu, wann und woselbst
sich alle interessirte Personen einfinden könen.

März 19. "g.lm

Die Ober- n. Nieder-Saucoiia Fcucr
Versicherungs-Gescllschatt.

Der Unterschriebene, wobnhaft i» Ober
Saneona Tannschip, Lecha Eannty, mach«
hiermit bekannt, daß er »och immer als Sur-
veyer, Gebäude für die obige Gesellschaft ver-
sichert, welches unstreitig die beste Gesellschaft
«in dieser Gegrnd ist, indem alle für Versiche-
rungen einkommenden Gelder nicht anders
als auf gutes liegendes Vermögcn ausgelie-
hen werde».

Philip Person,
Dl'ir Saucona, März >2.

Schätzbares Eigenthum,
auf öffentlicher Veudu zu verkaufen.

Donnerstags den 27sten März um I Uhr
soll folgendes liegende Eigen-

thum in der Stadt Allentaun öffentlich ver-
kauft werden, nämlich:

Eine schätzbare Grnndlotte,
gelegen an der nordwestliche» Ecke der Ha-
milton- uud Ann - Straße, i» der Stadt Al-
lentaun, gränzend südlich an beizte Hamil-

westlich an eine LoM von Jonas
Kntttz, nördlich a» eine öffentliche Alleyund
östlich an die Ann - Straße ; enthaltend in
der Front 57ä Fnß »nd in der Tiefe 230. -
Die Verbeßernngen darauf bestehen aus ei-
nem

Zweistöckigen backsteincrnen
mit einer angc-

großen Fram Schreiner - Schap, mit einem
bequemen Främ Wohnhaus dabei, nebst ei-
ner großen Främ Schelier uud sonstigen Ne-
bengebäuden.

Es befindet sich eine große Auswahl von
Obstbäumen auf dieser Lotte, und das Hy-
drant - Wasser ist an beiden Häusern so wie
an der Scheuer angebracht und eine sehr gro-
ße und gut gebaute Cisterne befindet sich da-
bei.

Die schöne Lage dieser Lotte macht dieses
Eigenthiinl nicht nur zu einem der schönsten
und angenehmsten Wol'nplätze in der Statt,
sondern es wurde auch einer dei ausgesuch-
testen Stände zur Betreibung irgend eines
öffentlichen Geschäfts machen, indem kaum
irgend in der Stadt eine so vortbeilhafle La-
ge mehr z» hab.» ist, und ans diejem Grun-
de besonders ist das benamte Eigenthum
der Aufmerksamkeit vo» Kauflustigen uud
Kapitalisten werlk.

No. Stadt Lotten,
gelegen in der Stadt Allentann ; gränzend
westlich an die Ann Straße, sudlich au die

->.w Straße, östlich an eine cffentliche Al-
Äy und nördlich an die Gordon Straße, eine
jede derselben enthält 6t) Fuß in c>er Fronte
an besagter Ann Straße und in ter Tiefe
23V Fuß, und sind unter guten Fensen.

No. <?.?4 Stadt Lotten,
gelegen gleichfalls in der Stadt Allentan» ;

gränzend westlich a» eine öffenllichc Alley,
südlich an die Cl'ew Straße, östlich an lie
Ann Straße und nördlich an Lotten des Jes-

>se Grim ; enthaltend eine jede derselben KV
jFnß in der Hront an der besagten Ann Stra-
ße und in der Tiefe 231 Fnß.

No. 4.?Ei» gc>vj>)es Stuck Land,
gelegen dicl't bei Alleniann, in Süd - Wbeit-
hall Tannschip, Lecha Eauntv, gränzend an
Länder voi> P. Kubns, Manaßes Schwall;,
Willi.im Maddern, an >ie Manch Ehunk
Strafte n. an die Straße die nach Nenhard's
Mnble fuhrt ; enthaltend 8 Acker nnd I>s
Rutl'en, klares! Land linier guten Fensen.---
Diese Lotte kann >m ganze. öter in vier Tbei
len verkauft werden wie es Kaufliebhaber
am stl ick.xl'stcn sein seilte.

Die Bedingungen am Berkanfstage und
Zliifwarliing von

Jacob Colver.
März 5. nq3n>

Frühlings Waaren.
Der llnterzciclinete bat soeben eine schöne

nnd glänzende Auswahl von Frühlings und
andern erkalten, die er an billigen
Preisen zn verkaufe» willens ist. Sein Stock
bestellt unter anderem aus folgenden Waa
rcn, nämlich:

Tücher, Eaßimers nnd Sattiuetts von ver-
schiedene» Farben und preise», Vombazins,
Merinos und Alpacas von verschiedener Art,
Monslin de Lains, Nieioria- und andere
Lawns, Ciäpe- uttdßip-Delains,Giugbams,
und eine große Auswahl Eatuno, Pongee,
Lboppa und Bandana j>alotticher, iieumodi-

Westenzenge nnd eine große Auswahl an-
derer Zlitikel. Ferner:

Grozereien:
Als Eaffee, Zucker, Molasics, s)onig, Mak

relen, n. s w
Er ist dankbar für die liberale Unterstütze

»ng die er genoße» hat und bittet um eine
Zoitdaucr dersclben.

Elias Mertz.
Allentaun März 5, »qbv

Assignic Nachriclt.
DaPhili p Haffner und seine Fran

Elisabeth, von Obrr-Maenugie Taun-
schip, Lecha Eaniuv, vermittelst einer freiwil-
ligen Ueberschreibnng, datirt den 3ien Febrn-
ar all' ihr Eigenthum, sowohl liegen-
des als persönliches »nd vermischtes an die
Unterschriebenen übertragen babe», und zwar

i i»m Besten der Civileren dcs besagten Pbi<
lip Haffuer, so werde» hiermit alle, welche
»och ans irgeud eine Art an besagten yaff-
ner schuldig sind, aufgefordert innerhalb L
Wochen abzubezahlen-und Solche, die noch
rechtmäßige Ansprüche an besagten Philip
Haffner habe», werden ebenfalls aufgefordert
ihre Rechnungen innerhalb besagter Zeitwohlbestätigt einziizbändigen, an

Salomon Klldu-, ?
Jacob Moser, 5

F?br l?. nqvm

Mittwoch/ den26sten März, 1845.

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs de» 2Ssten März, um 12 Uhr

Mittags sollen am Hanse dcS Unterzeichneten
in Ober-Macungie Taunschip, Lecha Caimly,
folgende Artikel auf öffentlicher Vendu ver-
kauft werden, nämlich :

Eine Kuh, eine Strohbank, Heu bei der
Tonne, ein Stock Welschkornlanb, Saamen
auf dem Felde, 25 Mrds neue Cärpet, ein i
Milchschrank, Hausuhr, 2 Tische, Ofen mit
Robr, Stühle, Bänke, Znbcr und Stänner,
Spiegel, Better »nd Bettladen und sonst noch
viele Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

George Stciningcr, v. 5).
März 12.

'

ug3m

Aftlgnie-Nachricht.
DaFelir Seifert und seine Frau

Satba rina, von Ober Gaucona Taun-
schip, Lecha Eannty, vermittelst einer freiwil- j
ligen Ueberschreibiing, dalirt den 9. Februar,
1815, all' ihr Eigenthum, sowohl liegendes
als persönliches nno vermischtes an den Un-
terschriebenen übertrage» haben, und zwar
zum Besten der Sreditore» des besagte» Fe !
lir Seifert, so werd.'» hiermit alle, welche
noch auf irgend eine Art an besagten Seifert!
schuldig sind, aufgefordert, innerhalb tt Wo-!
che» abzubezahlen und Solche, die noch!
RechtmäßigeAnsprüche an besagten Felir Sei- j
fert haben, werden ebenfalls aufgefordert, ih-
re Rechnungen innerhalb besagter Zeit wohl-
bestätigt einzubändigen, an

Andrew K. Witman, Assignie.
März 12. »qöm!

N a ch r i ch t
wird nierinit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Ereciitoren von der Hiiiterlaßenschaft
des verstorbenen Paul B all ie t, fen ,

letzlbin von Nord - Wheithall Taunschip, Le- l
cha Eannty, ernannt worden Alle die-
jenigen, welche noch an besagte Hinterlassen-
schast schuldig sind, werden aufgefordert inner !
halb 3 Monaten abzubezablen?u. Solche, die'
not' Forderungen haben, belieben ihre Rech-
nungen ebenfalls binnen besagte Zeit wohlbe-
stätigt einzubändigen, an

Slepben Ballict, jr. N. Wbcirhall,
Paul Ballict, jr- do.

Ereeulors.
März 12. ngöm

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Unterschriebe-
nen als Administratoren von ter Hinterlas-
senschaft des verstorbene» Friedrich
W i l in a n, lrtzlhin von Ober - Saneona
Taunschip, Lecha Eaiiuiy, angestellt worden
sind Alle, welche noch an besagte Hinter-
lassenschcnt, sowohl als diejenigen welche noch
schuldig sind an Knepplcy und iöomp , und j
Kneppley niid Wirman, we> den aufgefordert, j
innerhalb 3 Monaten abzubezablen »nd
Solche, die noch rechtmäßige Forderungen
haben, belieben ihre Rechnuugeii ebenfalls
binnen desagicr Zeit wohlbestätigt cinziihän-
digen, a»

losepb Witniai, ?

März 12. nq3m

N a ch r i ch t.
?llle Personen wel»l,e noch schuldig sind an

dieFirma von Klein u. Lichieiimalier, sei es in
Noten oder Buchschulde», sind hierdurch auf

> gefordert zwischen nn» »nd dein Isten April

abz»be;al'le». Nothwendigkeit zwingt mich
diese '»»ffortening z» machen, indem alle
Rechnungen besagter Firma geschloßen wer-
den müßen. Bezahlung kau» zu irgend einer
Zeit au George Zinimerman, welcher in mei-
nem Stobr iiiEmans anzutreffen ist, gemacht

i werden, welcher gebörig auiorisiirt ist Gelder

z» empfangen und an die Ereditoreu überzu-
bezahlen.

N B ?Landesprodykte werde» in Bezah-
lung für alte Schulden oder Stehrgnter
genommen.

Jesse Klein.
! Emans, Febr. 2Y.

N a ch r t ch t
wird gegeben von dem Unterschriebenen, daß
er die Siobr - (Geschäfte aufgegeben hat.?
Alle diejenigen welche noch schuldig sind an

i ihn und an die Firnic. von I I nndl. Brei-
nig, und I. D. und E. Breinig, sind ernst-
lich aufgefordert Richtigkeit zu machen bis
den lsten April nächstens, sei es in Bnch-
schulden. Banden oder Roten. Unterschrie-
bener dankt seinen Freunden fnr die bisberi
ge genossene Kundschaft »nd denen die Rich-
tigkeit »lachen bis den obige» Datum.

! Stokr-Gefchäfte »verteil fortge-
i setzt werden am ehemaligen Platze wie früher,
' von Meitzler und Erdman, und durch gute

Aufwartung und billige Preise hoffen sie die
glitt Kundschaft sn der Umgegend zn erkalten.

Jacob Breillig.
Febr. IS, nqZm

Gute Schrob federn
sind alli'icr billig zn erhalten.

Ein ftischer Vorrath!
Joseph Weif»,

Uhrmacher in der Stadt Allentaun,
Ergreift diese Methode

seine» Knndeu nnd dem
Publikum überhaupt die

6" "'"lkc", daß er
V sei» Geschäft noch immer

feinem alten Stand, in
der Hamilton Straße, eini-

ge Tkuren westlich von dem Markt - Viereck,
und zwar anf eine ansgedebnte Weise, fort-
setzt. Er ist vor wenigen Tagen von Nen-
york zurückkehrt, woselbst er eine große Onan-
tität Waaren eingelegt hat, welche in Zusatz
zu seinem srükern Assortiment eine sehr schö-
ne Auswahl bildet. Sein Steck besteht un-
ter andern aus folgenden Artikel :

Goldene nnd silberne Patent - Lever
(sack - Übren. goldene Daiiicii -llh-
ren, andere silberne Sack - Übren

von jeder Benennung?Haus-
nnd Stand-Uhren mit und

olme Kasten eine sehr
schöne und gute Aus-
wahl silberner und

ordinärer Brillen,
pajsend fnr je-

des Alter, n.
s. w.

Alle Reparaturen werden schnell nnd bil-
! lig besorgt?auch versichert er seine Arbeiten
! auf einen gewißen Zeitraum, nachdem sie fei-

ne Werkställe verlaßen,
j Er kann diese Gelegenheit nicht vorüber ge-

! ben laßen, obne seinen Friunden und Kun-
den für die bereits genoßene liberale Unter-
stützung seine» schuldigen »nd zugleich unge-
bencheitcn Dank abzustatten, >»>i> bittet die-
selbe» zugleich um eine Fortdauer ibrer
Gunst.

Joseph Weiß.
! !Q"Er ist auch Agent fnr die P < ri f o-
ical Brillengläser, welches e.ne
! ganz neue Art Gläser ist, ganz besonders für

schwache Angen vorzüglich, »nd von H. M.
i Pain verfertigt werden, und welche er an

sehr billigen Preisen verkauft.
! Oktober 23. ngbv

Sehet liier!
Bnck'6 Patent Koch Olfen

Die Unterzeichneten bedienen sich diese Ge-
legenheit ibren Freunden und dem geebrten
Publikum überbaupt anzuzeigen, daß sie jetzt
bereit sind und fortfabren werden

Buck's Patent Koch-Oefen
zu verfertigen. Die-
stlbe sind der beste,
s.l önsie und beglienistt

der nocli je dem
zum Verkauf

wurde.
Das Patent-Recht er-

L-lAMZzA D? kielt Herr B u ck von
i Philadelphia, und ein

jeder der die Oefen bis-
her noch im Gebrauch kalte rubmt dieselbeaus dag vieusserste, Ii»" Ivnive slt« I» r»<»»n,

dazu verstehen, wieder ohne dieselbe zu
thun.

Obige Oefen sind zu haben in Allentaun
bei Tbomas Ginkittger, in Nord - Wbeilkatt
bei Stepben Ballier, jr. nnd nn der Furnäcr
in Heidelberg keißenjami» Levan,allwo sich

s alle diejenige» die Gebrauch fnr einen solchen
Artikel baben, »nd denjenigen die keinen Ge-
brauch babe» sind sie dennoch woblseil, sich

, melde» könne», wo sie dieselbe von allen Grö
Ben, und an sehr geringen Prciscn <'rhalt:n
könne».

Tbomas Mnkinger,
Stepben Ballier, jr.,
Benjamin Levan.

Juli 31. ngtiM

Gesellfthastö Ansiösnng.
Nachricht wird biermit gegeben daß die seit

einiger Zeit ber zwischen den Unterschriebe-
nen »iilcr der Finna von Probst nnd Raß-
weiler, als Färber nnd Teppich Weber be-

i standene .Handels Gesellschaft, am 7. März
durch beiderstiligt Einwilligung aufge-

hoben worden ist.
Heim) Probst,

Rafnviiler.
Die Färberei wird in Zuguuft von .sperrn

Probst und die Weberei von Herrn Raßwei-
ler auf die Rechnung eines jeden einzeln, wie
srnbor am nämlichen Ort forlbetriebe» wer-
den.

j »I".vr. Probst hat ebenfalls ein vollstän-
diges Blechschmiedgesci>irr billig zu verkanten

März 12. »4u>

hier
Alle diejenigen die das Hydrant - Waßer

gebrauchen, belieben den jäkrlichen Rent an
den Uitterschncbeneii bis znm lsten April

Und alle solche, die «-..t,, dem
I?te» April noch schuldig si> V iiabe» Unko-
ste» zu erwarten.

! Jobn I. krause, Schatzllieister,
' Mär; 12

'

4.

N achri ch t
wird hierdurch gegeben daß der Unterzeichne,
te als Ereeutor von der Hinterlaßenschast
des verstorbenen Peter W o o d r i n g,
letzthin von Süd - Wheithall Tannfchip, ?e«
cha Saunty angestellt worden ist. Zille dieje-
nige» daber, welche noch an besagte Hinter-
laßcnfchaft schuldig sind, fei es auf welche
Art es wolle, werden bierdurch aufgefordert
innerbalb u Wochen bei dem Unterzeichneten
anzurufen u. abzubezablen?Uuo alle diejeni-
gen die noch rechtmäßige Forderungen baden
sind ebenfalls ersucht ihre Rechnungen inner-
balb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändi-gen.

Peter Meyer, Süd-Whcithall.
März 19. nqttm

Ein Schejbenschlcßen.
Samstags den >2ten April nächstens, soll

am Hause von Andreas -t, , t » n
in S»d > Wheithall, ein großartiges Schei-
benschießen,

auf '2O Schritt mit Pistolen,
für eine gewiße Snmme Gold und Silber
stattfinde», wozu alle Offiziere dieser Briga-
de, so wie die Nord - Wbeithallrr Cavalleri-
ste», nnd nberbaupt alle Frennde solcher Ver-
gnügungen ringclad«» sind beizuwobnen.

Cbarles Trorell,
Tlwinas
Reuben Stronß.

März 19. ng3m

H o ch st Wichtig!
Stlict l>ier!

Der Ncuyork Stohr,
Ist just, wir Jedermann erwirtete, im Be-

griffan Kosten auszuverkaufen.
Ich babe soeben empfangen ein großes und

elegantes Assortenieut
N euer Gii t c r.

Bauern, .Handwerker, und Arbeiter sehe?
nach Snern eigenen Interessen, nnn ist
Sure Zeit, sommt lind kaifft zwischen mm
nnd dem 2l>sten April.

Ich gedenke an ersten Kosten zn verkaufe«
und doch dabei Geld zu machen. Ob ich je-
mals fnr meine Waaren bezablen werde, das
macht kein Unterschied, nur so daß Ihr wohl-
feil kauft.

M. Uhler.
Alleutann, März 5. »qbv

Ein neuer

Drchcr und Stuhlmachcr
in Allentaun.
Unterzeichneter bedient sich die,

Gelegenbeil seinen Freunden
ML-A so wie dem Publikum nberbaupt

anzuzeigen, daß er obiges Me-
schüft in der Andrew-Straße der
Stadt Allentaun, nnd zwar in
der Werkstätte seines Vaters an-
gefangen bat; allwo er alle z»

obigen Fache gebörende Artikel immer zu»,
Verkauf auf Hand balte» nnd anch schnell auf
Bestellungen verfertigen ivird. Seine Prei-s- «neiden äußerst billig sein, und er bofft anf
eine liberale Unterltütznug eines Tbeils des
Publikums.

Silas Neuhard.
Feb. >2 »qb»

A ch t u « g :

Nord - Wlmtball Cauallerisicn?
Ibr !,abt Such völlig eqnixirt zur Parade

vei sammeln, auf Samstags den 1?»en
Äpril, am Haust des A »Hrcas Schel-
t o n, in Sud - WbNtball Tanuschip, Lecha
Eaiiiil». Puukiliche Beiwobnung wird er-

wartet. Auf des Capitains.

William Peicr, O. S.
März lk>. »q.'iin

Scury z?tMft,teeker,
N c cl) l s q e l e l) r t e r,

Ist nach Allentaun gezogen, und bat seine
Office in dem Zimmer worin das Postamt
frnber von Henry Weaver Esq gebaiten
wurde, beiuabe gegenüber dein Gastbanse de««
George Haberaü'er ; allwo er irgend profes-
sionelle Dienste die ibm anvertraut werden
»löge», zu besorge» bereit ist. Er kann in
der Deutschen so wie in der Englisch« Spra-
che gesprochenwertrn.

Dec. 18. vc.lM

Ein Wol'ill)aiis und Lotte Land
zu verlehnen.

Der Unterschriebene bat ein gutes Wolm-
bans mit 7 ?>ck.'r Land auf ein Jakr zu ver«
Icbnrn, gelegen in Salzburg Zaniischip 7r»
sitz kann am ersten nächsten April gcgkb-n
werde». Das Nabere bei

Philip Person, Sancon >.

Märzl?. l-^.n

SchreibTintc.
Sine gan, vorjugli-l-e Art Schreib . Tinte

ist soeben erhalten worden, und billig z» ver«
kaufeu, «

dieser Druckerei.


